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Was leistet dieses Register? 
Obwohl dieses Register Ähnlichkeit mit einem Repertorium hat, ersetzt es 
selbstverständlich keines unserer gebräuchlichen Repertorien, welche einerseits 
eine andere Ordnungsstruktur zeigen, andererseits naturgemäß auch viele Arz-
neien aufgenommen haben, die in unserer Materia medica noch „jung“ und im 
klinischen Einsatz noch nicht so bewährt sind wie die Arzneien, die ins Hand-
buch der homöopathischen Leitsymptome und Bestätigungssymptome aufge-
nommen sind. Als Register sind seine Einträge in alphabetischer Reihenfolge 
angeordnet und folgen keiner inhaltlichen Struktur – wie etwa dem Kopf-zu-
Fuß-Schema des Kent’schen Repertoriums. Das Register soll in erster Linie dem 
leichteren Wiederauffinden der Symptome dienen, welche im Hauptteil dieses 
Buches in den jeweiligen Arzneibeschreibungen nachzulesen sind. 
Natürlich erhebt das Register keinen Anspruch auf Vollständigkeit aller denkba-
ren Symptome – ebenso wie das Handbuch der homöopathischen Leitsymptome 
und Bestätigungssymptome ja, neben einem Repertorium, lediglich ein weiteres 
Werkzeug zur Hilfe bei der Entscheidung für dasSimile bzw. Simillimum dar-
stellt. 
Es empfiehlt sich, das Handbuch der homöopathischen Leitsymptome und Be-
stätigungssymptome zumindest einmal durchgelesen zu haben, um einen ersten 
„Eindruck“ zu gewinnen von den weit über 15.000 Einträgen. Liest man sich 
danach die im Register wiedergegebenen Symptome durch, wird man erstaunt 
feststellen, wie viele Symptome bei der Lektüre des Handbuchs der homöopa-
thischen Leitsymptome und Bestätigungssymptome überlesen wurden. Das Stu-
dium beider Buchteile lohnt sich also, um die eigene Wahrnehmung für die 
Symptome des Patienten zu schärfen. 
Das Register des Handbuchs der homöopathischen Leitsymptome und Bestäti-
gungssymptome ist in erster Linie eine alphabetische Anordnung der Symptome. 
Daher sind bestimmte Symptome/ Zeichen/ Diagnosen erst zweitrangig in den 
übergeordneten Bereichen verzeichnet: z. B. finden wir Eklampsie unter E und 
nicht (unbedingt, wohl aber möglicherweise auch) unter Schwangerschaft im 
Abschnitt S. Oder der Bereich Abneigungen führt nicht nur Abneigungen gegen 
bestimmte Nahrungsmittel auf, sondern auch z.B. die Abneigung gegen Lärm 
oder die Abneigung gegen Geschlechtsverkehr. 
Durch Hervorhebung im Fettdruck fallen relevante Begriffe schneller ins Auge 
– wie z.B. beim Eintrag: ABDOMEN – BRENNSCHMERZEN UM DEN BAUCHNABEL 
HERUM ODER STECHENDE SCHMERZEN VOR DIARRHŒ. DIE BAUCHSCHMERZEN 
BESSERN SICH IN CHRONISCHEN FÄLLEN NACH DER STUHLENTLEERUNG: Gambo-
gia/ 312 
Auch werden bestimmte Einträge wiederholt, wenn sie komplexere Informatio-
nen mit mehr als nur einem relevanten Begriff haben – wie etwa beim Eintrag:  
ABSZESS MIT BRENNENDEN, STECHENDEN SCHMERZEN UND FLECKIG BLAUER 



VERFÄRBUNG: Tarantula cubensis/ 703 
ABSZESS MIT BRENNENDEN, STECHENDEN SCHMERZEN UND FLECKIG BLAUER 

VERFÄRBUNG: Tarantula cubensis/ 703 
ABSZESS MIT BRENNENDEN, STECHENDEN SCHMERZEN UND FLECKIG BLAUER 

VERFÄRBUNG: Tarantula cubensis/ 703 
Die Hervorhebung durch Fettdruck des relevanten Schlagworts erleichtert hier 
die semantische Assoziation des Begriffs mit der in Frage kommenden Arznei. 
Die Arzneien sind voll ausgeschrieben – nicht abgekürzt wie in den Repertorien. 
Sie sind in einfachem Druck dargestellt (z.B. Abies nigra), wenn es sich um ein 
einfaches Bestätigungssymptom handelt; oder sie stehen im Fettdruck (z.B. A-
bies nigra), wenn es sich um ein Leitsymptom der Arznei handelt; oder sie er-
halten vorangestellt den „Ball“ (z.B.  • Abies nigra), wenn es sich um ein her-
ausragendes Leitsymptom dieser Arznei handelt – analog der textlichen Hervor-
hebung durch Fettdruck oder • + Fettdruck im Handbuch der homöopathi-
schen Leitsymptome und Bestätigungssymptome. 
Beispiel hierfür: ANGST BEI ABWÄRTSBEWEGUNG: • Borax/ 138. Sanicula/ 625 
Zusätzlich steht hinter jedem Arzneimittel ein Schrägstrich mit der Seitenzahl 
(oder mehreren Seitenzahlen), um direkt zum Ort des Eintrags im Handbuch der 
homöopathischen Leitsymptome und Bestätigungssymptome zu gelangen. 
Ließen sich mehrere Symptome unter einen Oberbegriff subsummieren, steht 
dieser Oberbegriff im Fettdruck als Überschrift vor den Einträgen; der Oberbe-
griff wird dann jeweils vor dem Symptom wiederholt, z.B.: 

SPRACHE, SPRECHEN 
SPRECHEN – STELLT FRAGEN, OHNE DIE ANTWORT ABZUWARTEN UND SAGT 

SCHON WIEDER ETWAS ANDERES: • Ambra grisea/ 49 
SPRECHEN – STELLT BUCHSTABEN UND WORTE BEIM LESEN UND SPRECHEN UM: 

Lycopodium/ 430 
SPRECHEN, RASCHES, WEIL ER IN EILE IST: Fluoricum acidum/ 309 
SPRACHFEHLER: Bovista/ 141 

Roger Morrison publizierte einige Jahre nach dem Erscheinen des Handbuchs 
der homöopathischen Leitsymptome und Bestätigungssymptome ein weiteres 
Werk, das Handbuch der Pathologie zur homöopathischen Differenzialdiag-
nose (ebenfalls erhältlich beim KAI KRÖGER VERLAG FÜR HOMÖOPATHISCHE 
LITERATUR in 24361 Groß Wittensee). In diesem Werk erhalten wir einen knap-
pen, aber gründlichen Überblick zur differenzierten Behandlung der Hauptsyn-
drome mit körperbezogener klinischer Diagnose, welche uns in der homöopathi-
schen Praxis begegnen. Das Handbuch der Pathologie zur homöopathischen 
Differenzialdiagnose ist somit gewissermaßen ein Spiegelbild des Handbuchs 



der homöopathischen Leitsymptome und Bestätigungssymptome und stellt die 
körperliche Pathologie und körperbezogenen Leitsymptome mit den für die je-
weilige Pathologie charakteristischen Arzneien in den Mittelpunkt. Wo immer 
es in diesem Register des Handbuchs der homöopathischen Leitsymptome und 
Bestätigungssymptome möglich war, findet sich ein Querverweis auf das ent-
sprechende Kapitel im Handbuch der Pathologie zur homöopathischen Diffe-
renzialdiagnose. 
Ein Beispiel: Wir finden im Register den Eintrag: PARKINSON-SYNDROM: Alu-
mina/ 48. Argentum nitricum/ 79. Causticum/ 221. Manganum/ 450. Mercurius/ 
463. Plumbum/ 464, 566. Rhus toxicodendron/ 603, 608. Zincum/ 740, 744.  
Im Handbuch der Pathologie zur homöopathischen Differenzialdiagnose lesen 
wir auf den Seiten 1027ff etwas über die Erkrankung selbst, den konventionel-
len Umgang mit der Krankheit und die homöopathische Behandlungsstrategie; 
zudem erhalten wir Hinweise auf die Hauptrubriken des (Complete) Repertori-
ums mit Bezug auf die Parkinson-Pathologie; des weiteren werden die homöo-
pathischen Hauptmittel zur Behandlung dieser Erkrankung genannt – mit ihren 
Hauptindikationen und weiteren Indikationen. So erfahren wir z.B. in diesem 
Zusammenhang über Argentum nitricum: 

ARGENTUM NITRICUM 
HAUPTINDIKATION: Der Patient ist angeregt und ausdrucksvoll – was eher selten 

bei Parkinson-Patienten ist. 
HAUPTINDIKATION: Ataxie und Gleichgewichtsstörungen sind sehr ausgeprägte 

oder schon früh auftretende Symptome. 
WEITERE INDIKATIONEN: Zittern der Hände – oft so stark, dass man nicht schrei-

ben kann 
WEITERE INDIKATIONEN: ausgeprägtes Zittern, das nur periodisch auftritt 
WEITERE INDIKATIONEN: Die Beine fühlen sich schwer an oder wie aus Holz o-
der starr. 

Im Register liest sich der Querverweis unter PARKINSON-SYNDROM:  
PARKINSON-SYNDROM (s.a. Handbuch d. Pathologie zur hom. DD S. 1027ff): 
Alumina/ 48. Argentum nitricum/ 79. Causticum/ 221. Manganum/ 450. Mercu-
rius/ 463. Plumbum/ 464, 566. Rhus toxicodendron/ 603, 608. Zincum/ 740, 
744.  
Eine weitere Orientierungshilfe ist eine Liste dieser Oberbegriffe in alphabeti-
scher Reihenfolge (siehe unten, ab der folgenden Seite) gemeinsam mit der Sei-
tenzahl. 
 
Kai Kröger, Herausgeber im Juli 2018 



Alphabetische Übersicht über die größeren Themen des Registers 

ABDECKEN         765 
ABDOMEN          765 
ABMAGERUNG         767 
ABNEIGUNG         767 
ABSONDERUNGEN        769 
ABSZESS          770 
AKNE          772 
ALKOHOL          773 
ALLERGIE          773 
ANGINA PECTORIS        776 
ANGST          778 
ANSTRENGUNG         783 
ANTWORTET         784 
APATHIE          784 
APHTHEN          785 
APOPLEXIE         785 
APPETIT          786 
ARBEIT          786 
ARTHRITIS          788 
ASTHMA          792 
ATEMNOT          795 
ATEMWEGE, ANDERE BESCHWERDEN DER ATEMWEGE  795 
AUFGESPRUNGEN, RISSIG       797 
AUFSCHREIEN         798 
AUFSTOSSEN         799 
AUGEN          800 

BADEN          807 
BAUCH          808 
BAUCHKOLIK         808 
BAUCHKRÄMPFE        809 
BAUCHSCHMERZEN        809 
BEINE          812 
BEISSEN          813 
BEKLEMMUNG         813 
BERÜHRUNG         814 
BESCHWERDEN ALLGEMEIN       815 
BESSERUNG ALLGEMEIN       817 



BLÄHUNGEN         819 
BRENNEN          821 
BRONCHITIS         823 
BRUST          824 

CHOREA          832 

DELIRIUM          834 
DEMÜTIGUNG         835 
DENKEN          835 
DEPRESSIONEN         835 
DIARRHOE          837 
DROGEN          841 
DURST          842 
DYSMENORRHOE        843 
DYSPNOE          845 
DYSURIE          846 

EIERSTÖCKE          846 
EIFERSUCHT         847 
EILE           848 
EKZEM          849 
ELEKTRISCH         850 
EMOTIONAL         851 
EMPFINDLICH         851 
EMPFINDUNG         852 
ENURESIS (vgl. auch Harnwege)      856 
ENZEPHALITIS         856 
EPILEPSIE (vgl. auch Konvulsionen)      857 
EPISTAXIS (vgl. auch Nasenbluten)      858 
ERBRECHEN (vgl. auch Magen)       859 
ERKÄLTUNGEN (vgl. auch Koryza/ Rhinitis, Nase, Schnupfen)  862 
ERREGBAR, ERREGUNG       863 
ERSCHÖPFUNG         864 
ERSCHÜTTERUNG        865 
ERSTICKUNG         865 
ERWACHEN         866 
ERYSIPEL          868 
ESSEN          868 
EXTREMITÄTEN         869 



FAZIALISPARESE        877 
FEHLGEBURT         877 
FIEBER          879 
FRAKTUREN         880 
FROSTSCHAUER, SCHÜTTELFROST     881 
FURCHT (vgl. auch Angst) A      882 
FURCHT (vgl. auch Angst) B, D, E     883 
FURCHT (vgl. auch Angst) F, G      884 
FURCHT (vgl. auch Angst) H      885 
FURCHT (vgl. auch Angst) I, K, L      886 
FURCHT (vgl. auch Angst) M, N, O, P, R    887 
FURCHT (vgl. auch Angst) S, T      888 
FURCHT (vgl. auch Angst) U, V      889 
FURCHT (vgl. auch Angst) W, Z      890 
FURUNKEL          890 
FÜSSE          891 

GALLENBLASE         892 
GANGRÄN          893 
GASTRITIS          893 
GEBÄRMUTTER         894 
GEBURT          896 
GEDÄCHTNISSCHWÄCHE       898 
GEFÜHL/ EMPFINDUNG       898 
GEHIRN          900 
GEIST          901 
GELENK          903 
GENITALIEN         904 
GESCHWÜRE         909 
GESICHT  A, B        911 
GESICHT  D, E, F       912 
GESICHT  G, H        913 
GESICHT  I, J, K        914 
GESICHT  M, N, P, R       915 
GESICHT  S        916 
GESICHT  T        917 
GESICHT  U, V, W, Z       918 
GESICHTSNEURALGIE        919 
GESICHTSSCHMERZ        920 
GEWALT          922 



GEWISSENHAFT         922 
GEWITTER          923 
GICHT          923 
GLEICHGÜLTIG         924 
GRAUSAM          925 
GRIPPE          926 
GÜRTELROSE         927 

HAAR          927 
HALLUZINATIONEN        929 
HALSSCHMERZEN        929 
HALS           931 
HÄMATEMESIS         936 
HÄMOPTYSE         936 
HÄMORRHAGIE         936 
HÄMORRHOIDEN        937 
HÄNDE          939 
HARNBLASE         941 
HARNDRANG         942 
HARNENTLEERUNG        943 
HARNWEGE         943 
HARN          944 
HARNINKONTINENZ        945 
HARNRETENTION        946 
HARNRÖHRE         947 

  
HART          948 
HAUT          950 
HAUTAUSSCHLÄGE        954 
HAUTGESCHWÜRE        959 
HEISERKEIT         959 
HEISSHUNGER         960 
HEPATITIS          961 
HERPES          962 
HERPES GENITALIS        962 
HERPES LABIALIS        963 
HERPES ZOSTER         963 
HERZ           963 
HERZBESCHWERDEN        965 
HERZINFARKT         966 



HERZINSUFFIZIENZ        967 
HERZKLAPPEN         967 
HERZKLOPFEN         968 
HEUSCHNUPFEN         970 
HITZE          971 
HITZEWALLUNGEN        972 
HODEN          973  
HUSTEN          975 

  
HYPER          983 
HYSTERIE          984 

IMPFUNG          986 
IMPOTENZ          986 
IMPULSE          987 
INFEKTION  A        988 
INFEKTION  B        989 
INFEKTION  D        991 
INFEKTION  E, F, G       992 
INFEKTION  H        993 
INFEKTION  K, L        997 
INFEKTION  M, N        1000 
INFEKTION  O        1002 
INFEKTION  R        1003 
INFEKTION  S        1005 
INFEKTION  T, V        1007 
INFEKTION  W, Z        1008 
IRITIS          1010 
ISCHIAS          1010 
ISOLATION          1012 
JUCKEN, JUCKREIZ        1013 

KALT, KÄLTE A        1016 
KALT, KÄLTE B        1017 
KALT, KÄLTE D, E        1018 
KALT, KÄLTE F        1019 
KALT, KÄLTE G        1020 
KALT, KÄLTE H        1021 
KALT, KÄLTE I, J        1022 
KALT, KÄLTE K        1023 



KALT, KÄLTE L, M        1024 
KALT, KÄLTE N, O, P, Q, R       1025 
KALT, KÄLTE S        1026 
KALT, KÄLTE U, V, W       1027 
KALT, KÄLTE Z        1028 
KARZINOM, KREBS, MALIGNITÄT      1029 
KATARRH          1030 
KEUCHEN          1032 
KIEFER          1032 
KINDER          1032 
KLIMAKTERIUM         1047 
KNOCHEN          1048 
KOLIK          1050 
KOLITIS          1052 
KOLLAPS          1053 
KONDYLOME         1054 
KONFLIKT          1055 
KONTRAKTUREN        1055 
KONVULSIONEN         1056 
KONZENTRATION        1059 
KOPF A, B          1060 
KOPF D, E, F, G         1061 
KOPF H, K, L         1062 
KOPF M, O, P, R, S        1063 
KOPF T          1064 
KOPF U, V, W, Z         1065 
KOPFSCHMERZEN Zeiten       1065 
KOPFSCHMERZEN A       1066 
KOPFSCHMERZEN B       1068 
KOPFSCHMERZEN D       1069 
KOPFSCHMERZEN E       1070 
KOPFSCHMERZEN F       1071 
KOPFSCHMERZEN G       1071 
KOPFSCHMERZEN H       1072 
KOPFSCHMERZEN K       1075 
KOPFSCHMERZEN L       1076 
KOPFSCHMERZEN M       1077 
KOPFSCHMERZEN N       1078 
KOPFSCHMERZEN O, P       1079 



KOPFSCHMERZEN R       1080 
KOPFSCHMERZEN S       1081 
KOPFSCHMERZEN T, U       1085 
KOPFSCHMERZEN V       1086 
KOPFSCHMERZEN W, Z       1087 
KOPFVERLETZUNG        1088 
KRAMPFADERN/ VARIZEN       1089 
KRÄMPFE          1090 
KRÄNKUNG         1093 
KREUZSCHMERZEN        1093 
KUMMER          1095 

LACHEN          1096 
LÄHMUNG          1097 
LÄRM          1099 
LEBENSWÄRME         1100 
LEBER          1101 
LEER           1102 
LEIDENSCHAFT         1103 
LEUKORRHOE         1104 
LICHT          1105 
LIEBE          1105 
LIEGEN          1106 
LINKSSEITIG         1110 
LIPPEN          1114 
LUFT           1115 
LUNGE          1117 
LYMPHE          1118 

MAGEN          1119 
MAGENGESCHWÜR        1120 
MAGENSCHLEIMHAUTENTZÜNDUNG     1121 
MAGENSCHMERZEN        1122 
MAGENVERSTIMMUNG       1123 
MALIGNITÄT, KREBS, KARZINOM      1126 
MANIE          1128 
MASTITIS          1129 
MASTURBATION         1129 
MENINGITIS         1130 
MENOPAUSE         1131 



MENSTRUATION         1132 
MESSER          1135 
METRORRHAGIE         1135 
MIGRÄNE          1136 
MILZ           1138 
MISSBRAUCH, MISSHANDLUNG      1139 
MORD          1140 
MUND          1141 
MUSIK          1144 
MUSKEL          1145 
MYOKARD, HERZMUSKEL       1146 

NABEL          1147 
NACKEN          1148 
NÄGEL          1149 
NAHRUNGSMITTEL: VERLANGEN/ ABNEIGUNG/ SCHLIMMER O. BESSER 1150 
NASE           1156 
NASENABSONDERUNG       1156 
NASE – NIESEN         1158 
NASE – RHINITIS         1159 
NASENBLUTEN         1161 
NASENVERSTOPFUNG        1162 
NEPHRITIS          1163 
NERVEN          1164 
NEURALGIE         1164 
NEURO          1168 
NIEREN          1168 

OBSTIPATION         1170 
OHNMACHT         1172 
OHR           1173 
OHR – ABSONDERUNG        1173 
OHR – TINNITUS         1176 
OPERATION         1177 
ORCHITIS          1177 
OTITIS          1178 
OVAR          1180 

PANIK          1182 
PARALYSE          1183 
PARESE          1184 



PERIODIZITÄT         1186 
PERTUSSIS          1187 
PFLICHTGEFÜHL, VERANTWORTUNGSBEWUSSTSEIN  1188 
PHARYNGITIS         1190 
PHOBIEN          1192 
PNEUMONIE         1193 
POLYPEN          1196 
POSTOPERATIV         1196 
PRÄMENSTRUELL        1197 
PRELLUNGEN         1197 
PROSTATA          1198 
PSORIASIS          1199 
PULS           1200 
PULSIEREN          1200 

QUETSCHUNG         1201 

RAUCH          1202 
RÄUSPERN          1203 
RECHTS          1203 
REDEN          1207 
REIBEN          1208 
REISEN          1209 
REIZBAR          1209 
REKTUM          1211 
RELIGIÖS          1222 
RHEUMA          1223 
RHINITIS          1227 
RÜCKEN          1229 
RÜCKENSCHMERZEN        1231 
RÜCKENSCHWÄCHE        1238 
RUHELOS          1238 

SAMEN          1240 
SÄUGLING          1241 
SAUER          1243 
SCHEITEL          1244 
SCHLAF          1245 
SCHLAFLAGE         1247 
SCHLAFLOS         1247 
SCHLÄFRIG         1249 



SCHLAFSTÖRUNG        1250 
SCHMERZEN         1251 
SCHNUPFEN         1254 
SCHOCK          1255 
SCHRECK          1256 
SCHREIEN          1257 
SCHÜCHTERN         1258 
SCHULTERN         1259 
SCHWÄCHE         1260 
SCHWANGERSCHAFT        1266 
SCHWEIß, SCHWITZEN        1269 
SCHWINDEL         1272 
SEHNEN          1275 
SELBSTMORD         1276  
SEXUALITÄT         1278  
SINUSITIS          1284 
SOMMER          1287 
SONNE          1287 
SORGEN          1288 
SPASMEN          1288 
SPRACHE, SPRECHEN        1289 
STECHENDE SCHMERZEN       1291 
STUHL, STUHLGANG        1295 
STUHLDRANG         1297 
STURM          1298 
SYMPTOME         1299 

TABAK          1300 
TÄNZER          1301 
TAUBHEITSEMPFINDEN       1301 
TIERE          1304 
TINEA          1305 
TOD, STERBEN         1305 
TÖTEN          1306 
TRAUMA          1307 
TRÄUME          1309 
TRAURIG          1310 
TREMOR          1310 
TROST          1312 
TUBERKULOSE         1312 



TUMOR          1312 

ÜBELKEIT          1314 
ÜBELRIECHEND         1317 
ÜBEREMPFINDLICH        1318 
ÜBERHITZUNG         1319 
ULKUS PEPTICUM        1320 
UNTERDRÜCKUNG        1321 
UNTERHALTUNG        1324 
UNWILLKÜRLICH, UNFREIWILLIG      1324 
UTERUS          1325 

VAGINA          1327 
VARIZEN, VENEN        1329 
VERDAUUNG         1332 
VERGIFTUNG         1334 
VERHALTENSSTÖRUNG       1334 
VERLETZUNG         1335 
VERSCHLIMMERUNG, allgemein      1338 
VERWIRRUNG         1350 
VERZWEIFLUNG         1351 

WAHN          1352 
WARM, WÄRME         1353 
WARZEN          1354 
WASSER          1355 
WECHSEL          1356 
WEINEN          1360 
WETTER          1362 
WIND          1364 
WUNDEN          1365 
WÜRGEN          1366 
WÜRMER           1366 
WUT           1366 

ZÄHNE          1368 
ZAHNSCHMERZEN        1370 
ZITTERN          1371 
ZORN          1372 
ZUCKUNGEN         1373 
ZUGLUFT          1374 



ZUKUNFT          1375 
ZUNGE          1375 
ZWANGHAFT         1379 
ZYSTITIS          1381 

A 
ABDECKEN 
ABDECKEN VERSCHLIMMERT: Hepar sulfuris/ 339, 341. • Rumex/ 610, 611, 

612. Strontium/ 677 
ABDECKEN VERSCHLIMMERT, WENN ER ABGEDECKT IST ODER SCHON EINE EXTRE-

MITÄT KALT WIRD: Rhus toxicodendron/ 603 
ABDECKEN VERSCHLIMMERT, UND SEI ES AUCH NUR EIN BEIN ODER EIN ARM: Si-

licea/ 682 
ABDECKEN EINER HAND ODER EINES FUßES VERSCHLIMMERT: • Hepar sulfuris/ 

339 

ABDOMEN (s.a. Handbuch d. Pathologie z. hom. DD, S. 363ff) 
ABDOMEN – AUFGETRIEBENER BAUCH: Aloe/ 44. Asa foetida/ 102. Baryta car-

bonica/ 117. Calcarea carbonica/ 169. Carbo vegetabilis/ 209. China/ 234. • 
Lycopodium/ 432. Sanicula/ 626. Silicea/ 648. Veratrum album/ 733 

ABDOMEN AUFGETRIEBEN – MIT GASEN GEFÜLLT UND STARK AUFGETRIEBEN, 
ABER KEIN BLÄHUNGSABGANG, TROTZ STARKEN AUFSTOßENS: Asa foetida/ 
102 

ABDOMEN AUFGETRIEBEN – GEBLÄHTES UND AUFGETRIEBENES ABDOMEN, GE-
BESSERT DURCH AUFSTOßEN UND WINDABGANG, SCHLIMMER NACH DEM VER-
ZEHR SELBST KLEINER NAHRUNGSMENGEN: • Lycopodium/ 432 

ABDOMEN, AUFGETRIEBEN – GESCHWOLLENER, DURCH BLÄHUNGEN AUFGETRIE-
BENER BAUCH, ABER KEINE ERLEICHTERUNG DURCH AUFSTOßEN ODER BLÄ-
HUNGSABGANG:  • China/ 234 

ABDOMEN – AUFGETRIEBENER BAUCH BEI ABMAGERUNG: Baryta carbonica/ 
117. Calcarea carbonica/ 169. China/ 234. Sanicula/ 626. Silicea/ 648 

ABDOMEN – AUFTREIBUNG DES BAUCHS, DIE SICH DURCH AUFSTOßEN MÖGLI-
CHERWEISE BESSERN KANN, ODER ES AUCH NICHT TUT: Argentum nitricum/ 
78 

ABDOMEN – BRENNSCHMERZEN UM DEN BAUCHNABEL HERUM ODER 
STECHENDE SCHMERZEN VOR DIARRHŒ. DIE BAUCHSCHMERZEN BESSERN 
SICH IN CHRONISCHEN FÄLLEN NACH DER STUHLENTLEERUNG: Gambogia/ 312 

ABDOMEN – EINSCHNÜRENDE KLEIDUNG UM DAS ABDOMEN IST UNERTRÄGLICH: 
Lachesis/ 409 

ABDOMEN – HERABDRÄNGEN IM UNTERLEIB ODER EIN GEFÜHL, ALS WÜRDE DER 
BECKENINHALT HERAUSFALLEN, DIE PATIENTIN MUSS DAHER MIT GEKREUZ-



TEN BEINEN SITZEN: Belladonna/ 423. Lilium tigrinum/ 423. Murex/ 472. • 
Sepia/ 424, 642 

ABDOMEN – RUMOREN IM BAUCH: Aloe/ 44, 569. China/ 234. Croton tiglium/ 
277. Gambogia/ 312. Lycopodium/ 432. Natrium sulfuricum/ 497. Podophyl-
lum/ 569. Ptelea/ 575 

ABDOMEN – RUMOREN IM ABDOMEN VOR DER STUHLENTLEERUNG: Aloe/ 569. 
Gambogia/ 312. Podophyllum/ 569 

ABDOMEN – RUMOREN IM BAUCH, AUFSTOßEN UND FLATULENZ: China/ 234 
ABDOMEN – RUMPELN IM BAUCH UND FLATULENZ: Argentum nitricum/ 78 
ABDOMEN – RUMPELN IN DEN EINGEWEIDEN: Ptelea/ 575 
ABDOMEN – RUMPELN UND GURGELN IM BAUCH: Croton tiglium/ 277 
ABDOMEN – SCHMERZ DES RECHTEN HYPOCHONDRIUMS: Chelidonium/ 229 
ABDOMEN – SCHMERZEN, KRÄMPFE ODER BRENNEN IM MAGEN ODER ABDO-

MEN: Bismuth/ 135 
ABDOMEN – SCHMERZEN IM ABDOMEN ODER IN DER LEBER, SCHLIMMER BEI JE-

DER BEWEGUNG: Carduus marianus/ 212 
ABDOMEN – SCHMERZEN IM ABDOMEN ODER IN DER LEBER, SCHLIMMER DURCH 

TIEFES EINATMEN: Carduus marianus/ 212 
ABDOMEN – DIE SCHMERZEN IM ABDOMEN BESCHRÄNKEN SICH AUF KLEINE 

STELLEN: Bismuth/ 135 
ABDOMEN – SCHMERZEN IM BAUCH VOR DEM STUHLGANG: Aloe/ 44 
ABDOMEN – SCHMERZEN IM RECHTEN OBEREN QUADRANTEN: Ptelea/ 576. 

Raphanus/ 596 
ABDOMEN – SCHMERZEN IM RECHTEN OBEREN QUADRANTEN ODER IN DER LE-

BER: Ptelea/ 576 
ABDOMEN – SCHMERZEN IM RECHTEN OBEREN QUADRANTEN ODER IN DER LE-

BER BEIM EINATMEN: Ranunculus bulbosus/ 594 
ABDOMEN, SCHMERZEN – SCHNEIDENDE KRAMPFARTIGE SCHMERZEN IM 

BAUCH: Colocynthis/ 267 
ABDOMEN, SCHMERZEN – STRECKT SICH, BIEGT SICH NACH HINTEN, UM DIE 

BAUCHSCHMERZEN ZU LINDERN: • Dioscorea/ 288 
ABDOMEN – SCHOCKS, ERSCHÜTTERUNGEN IM ABDOMEN: Cicuta/ 242 
ABDOMEN – EMPFINDUNG WIE VON EINEM STEIN IM EPIGASTRIUM: • Abies nigra/ 

21. Bryonia/ 149 
ABDOMEN – VÖLLE UND AUFBLÄHUNG DES BAUCHES: Nux moschata/ 507 
ABDOMEN – ZIEHENDE EMPFINDUNG IM BAUCH, SEHR CHARAKTERISTISCH AM 

NABEL: Platinum/ 562. Plumbum/ 565 

ABERGLÄUBISCH: Argentum nitricum/ 74, 76. Conium/ 269. Ratanhia/ 596. 
Rhus toxicodendron/ 602, 744. Zincum/ 739 



ABERGLAUBE – MIT ZWANGSVORSTELLUNGEN RELIGIÖSER NATUR: Ratanhia/ 
596 

ABGASE VON AUTOS USW. VERSCHLIMMERN: • Sulfuricum acidum/ 692, 693 
ABGESCHNITTEN VON DER WELT, FÜHLT SICH WIE: Helleborus/ 333 
ABGEZEHRT UND ENTKRÄFTET: Antimonium tartaricum/ 61. Carbo vegetabilis/ 

200. Laurocerasus/ 415 
ABHÄNGIGKEIT VOM ARZT ODER IHM NAHESTEHENDEN PERSONEN: Agaricus/ 36. 

Argentum nitricum/ 39. Arsenicum album/ 86, 87, 553. Baryta carbonica, 
115, 116. Phosphorus/ 545. Pulsatilla/ 118, 578, 579 

ABHÄNGIGKEIT, RUFT DEN ARZT HÄUFIG AN: Agaricus/ 36 
Abies nigra: 21f 

ABMAGERUNG 
ABMAGERUNG: Abrotanum/ 23. Baryta carbonica/ 119. Calcarea carbonica/ 169. 

Calcarea phosphorica/ 176. Coffea/ 262. Jalapa/ 362. • Jodum/ 363, 364. 
Plumbum/ 565, 566. Silicea/ 648. Sulfur/ 632. Tarantula hispanica/ 705, 742. 
Tuberculinum/ 722 

ABMAGERUNG BEI AUFGETRIEBENEM ABDOMEN: Baryta carbonica/ 119. Cal-
carea carbonica/ 169. Silicea/ 648  

ABMAGERUNG DER BETROFFENEN KÖRPERTEILE: Plumbum/ 565 
ABMAGERUNG DER UNTEREN EXTREMITÄTEN, AUSGEPRÄGTER ODER FRÜHER 

ALS AM ÜBRIGEN KÖRPER: Abrotanum/ 24 
ABMAGERUNG DER WEIBLICHEN BRÜSTE: Coffea/ 262 
ABMAGERUNG GELÄHMTER GLIEDMAßEN: Plumbum/ 566 
ABMAGERUNG ZUSAMMEN MIT AUSSCHLÄGEN UM DEN NABEL ODER ABSONDE-

RUNGEN DES NABELS: • Abrotanum/ 23 
ABMAGERUNG MIT GROßEM HUNGER: Abrotanum/ 23. • Jodum/ 363. Tubercu-

linum/ 722 
ABMAGERUNG BEI VERGRÖßERTEM BAUCH: Silicea/ 648 
ABMAGERUNG TROTZ AUFNAHME GROßER NAHRUNGSMENGEN: Abrotanum/ 23. 

• Jodum/ 383. Tuberculinum/ 722 

ABNEIGUNG 
ABNEIGUNG GEGEN ARTISCHOCKEN: Aconitum/ 29 
ABNEIGUNG GEGEN BADEN: Ammonium carbonicum/ 52. • Sulfur/ 684, 686 
ABNEIGUNG GEGEN BERÜHRUNG: Antimonium crudum/ 58, 228. Antimonium 

tartaricum/ 61. Arnica/ 82, 84. Baptisia/ 114. Belladonna/ 123. • Chamomil-
la/ 58, 224. China/ 233, 234, 235. Cina/ 227, 247. Kalium carbonicum/ 58, 
376. • Lachesis/ 407, 409. Mezereum/ 467. Pyrogenium/ 589. Ranuinculus 
bulbosus/ 593, • Rumex crispus/ 612. Ruta/ 614. • Sepia/ 643. Stellaria/ 669. 



Tarantula/ 58, 704 
ABNEIGUNG GEGEN BEWEGUNG: Bryonia/ 146. Cadmium sulfuricum/ 158 
ABNEIGUNG GEGEN BOHNEN: Arsenicum album/ 92. Belladonna/ 125. Medor-

rhinum/ 454 
ABNEIGUNG GEGEN BUTTER: China/ 235. Cyclamen/ 284. Pulsatilla/ 583 
ABNEIGUNG GEGEN ENGE KRAGEN: Belladonna/ 125. • Lachesis/ 129, 277, 409, 

476. Crotalus cascavella/ 254. Crotalus horrius/ 276. Mancinella/ 448. Naja/ 
475 

ABNEIGUNG GEGEN ERBSEN: Arsenicum album/ 92. Medorrhinum/ 454 
ABNEIGUNG GEGEN KRÄFTIGE FARBEN ODER BESTIMMTE FARBEN: • Tarantula 

hispanica/ 704 
ABNEIGUNG GEGEN FETT: Argentum nitricum/ 78. Asarum/ 105. Belladonna/ 

125. Calcarea carbonica/ 169. Carbo vegetabilis/ 202. Carcinosinum/ 209. 
China/ 235. Cyclamen/ 285. Magnesium muriaticum/ 444. Natrium muria-
ticum/ 237. Petroleum/ 537. • Pulsatilla/ 583. Sepia/ 642 

ABNEIGUNG GEGEN FISCH: Asarum/ 105. Belladonna/ 125. Graphites/ 324. 
Phosphorus/ 549. Sulfur/ 688. Zincum/ 741 

ABNEIGUNG GEGEN FLEISCH: Argentum nitricum/ 78. Aurum/ 108. Calcarea 
carbonica/ 169. Cyclamen/ 284. Graphites/ 324. Kalium bichromicum/ 371. 
Petroleum/ 537. Phosphorus/ 549. • Pulsatilla/ 583. Rhus toxicodendron/ 
604. Silicea/ 650. Tarantula hispanica/ 706 

ABNEIGUNG GEGEN FLEISCH, SALZ UND SÜßIGKEITEN – IN DIESER 
KOMBINATION: • Graphites/ 326 

ABNEIGUNG GEGENÜBER GEISTIGER ARBEIT: Gelsemium/ 314 
ABNEIGUNG GEGEN GEMÜSE: Belladonna/ 125. Helleborus/ 335. • Magnesium 

carbonicum/ 439. Magnesium muriaticum/ 444 
ABNEIGUNG GEGEN GURKEN: Allium cepa/ 42 
ABNEIGUNG GEGEN GESCHLECHTSVERKEHR: Asarum/ 105. Baryta carbonica/ 

117. Carbo vegetabilis/ 202. Causticum/ 220. Graphites/ 325. Kreosotum/ 
395. Natrium muriaticum/ 489, 644. Psorinum/ 574. Pulsatilla/ 584. • Sepia/ 
642. Silicea/ 650. Staphisagria/ 666 

ABNEIGUNG GEGEN GESELLSCHAFT: Ambra grisea/ 49. Arnica/ 82. Bryonia/ 
145. Cicuta/ 240. Curare/ 282. Lycopodium/ 431. Natrium carbonicum/ 479. 
Natrium muriaticum/ 485. • Sepia/ 553, 639 

ABNEIGUNG GEGEN SCHARF GEWÜRZTE SPEISEN: China/ 235 
ABNEIGUNG GEGEN KÄSE: Chelidonium/ 230. Nitricum acidum/ 503 
ABNEIGUNG GEGEN KAFFEE: Calcarea carbonica/ 169 
ABNEIGUNG GEGEN KARTOFFELN: • Alumina/ 42 
ABNEIGUNG GEGEN KNOBLAUCH: Asarum/ 105. Thuja/ 116 
ABNEIGUNG GEGEN KRÄFTIGE FARBEN ODER BESTIMMTE FARBEN: • Tarantula 



hispanica/ 704 
ABNEIGUNG GEGEN LÄRM, VOR ALLEM GEGEN UNTERHALTUNG: Zincum/ 739 
ABNEIGUNG GEGEN MEHLSPEISEN: Arsenicum album/ 92 
ABNEIGUNG GEGEN MILCH: Calcarea carbonica/ 169. Lac defloratum/ 402. 

Natrium carbonicum/ 480, 669. Natrium muriaticum/ 489. Silicea/ 650, 668. 
Staphisagria/ 653, 666 

ABNEIGUNG GEGEN MUTTERMILCH: Cina/ 248 
ABNEIGUNG GEGEN OBST: Baryta carbonica/ 117. Belladonna/ 125. China/ 235. • 

Ignatia/ 356. Magnesium carbonicum/ 439 
ABNEIGUNG GEGEN SCHARF GEWÜRZTE SPEISEN: China/ 235 
ABNEIGUNG GEGEN SCHLEIMIGE NAHRUNG: Calcarea carbonica/ 169. Medorrhi-

num/ 454. Natrium muriaticum/ 489 
ABNEIGUNG GEGEN SCHLIMME NACHRICHTEN: Calcarea carbonica/ 166 
ABNEIGUNG GEGEN SÜßIGKEITEN: • Causticum/ 219, 553. Graphites/ 324. 

Mercurius/ 462 
ABNEIGUNG GEGEN SCHWEINEFLEISCH: Argentum nitricum/ 80 
ABNEIGUNG GEGEN WASSER: Hydrophobinum/ 345 
ABNEIGUNG GEGEN WASSER – ES SEI DENN, DAS WASSER IST MIT LIKÖR ODER 

BRANDY VERMISCHT: Sulfuricum acidum/ 694 
ABNEIGUNG GEGEN ZURECHTWEISUNG UND WIDERSPRUCH: Carcinosinum/ 206, 

207. Tuberculinum/ 720 
ABNEIGUNG GEGEN ZUGEDECKTWERDEN: • Camphora/ 183, 184. • Carbo ve-

getabilis/ 189, 201. Secale/ 630. Sulfur/ 632 
ABNEIGUNG GEGEN ZURECHTWEISUNG UND WIDERSPRUCH: Carcinosinum/ 206, 

207. Tuberculinum/ 720 
ABNEIGUNG GEGEN ZWIEBELN: Asarum/ 105. Sabadilla/ 616. Thuja/ 716 

Abrotanum: 22ff, 394 

ABSCHÄLEN DER HAUT VON DEN FINGERSPITZEN: • Natrium muriaticum/ 490 
ABSCHEU VOR KATZEN UND ANDEREN PELZTIEREN: Tuberculinum/ 721 
ABSCHÜRFUNGEN: Calendula/ 182 

ABSONDERUNGEN 
ABSONDERUNG AUS DEM NABEL, VOR ALLEM BEI NEUGEBORENEN: • Ab-

rotanum/ 23 
ABSONDERUNG VON SAMEN BEI DER STUHLENTLEERUNG: Selenium/ 634. 

Zincum/ 742 
ABSONDERUNG VON SAMEN- ODER PROSTATAFLÜSSIGKEIT: Digitalis/ 287. Se-

lenium/ 633 



ABSONDERUNGEN AUS DEN OHREN, INSBESONDERE AUS DEM LINKEN OHR: • 
Graphites/ 323 

ABSONDERUNGEN AUS DER HARNRÖHRE: Agnus castus/ 40. Cannabis sativa/ 
189. Cantharis/ 192. Natrium sulfuricum/ 497. Nitricum acidum/ 503. Sulfur/ 
689. Therebinthia/ 710. Thuja/ 717 

ABSONDERUNGEN – STINKENDE EITRIGE ABSONDERUNGEN, GLEICHGÜLTIG 
WOHER: Psorinum/ 573 

ABSONDERUNGEN – STINKENDER GERUCH VON SCHWEIß ODER ANDEREN ABSON-
DERUNGEN: Nitricum acidum/ 502 

ABSONDERUNGEN – STINKENDE, FAULIGE ABSONDERUNGEN: Arsenicum album/ 
90 

ABSTUMPFUNG UND GEISTIGE DUMPFHEIT: Alumina/ 46. Causticum/ 215, 217. 
Cimicifuga/ 243. Cocculus/ 255, 335. Cuprum/ 279. Gelsemium/ 314. Gra-
phites/ 321. • Helleborus/ 333, 334. Magnesium muriaticum/ 444. Natrium 
phosphoricum/ 492. Nux moschata/ 505. Ruta/ 612. Sepia/ 637, 639. Silicea/ 
645. Zincum/ 738, 739, 740 

ABSZESS (s.a. Handbuch d. Pathologie z. hom. DD, S. 825ff) 
ABSZESS: Arnica/ 85. Belladonna/ 124. Bellis perennis/ 129, 130. Calcarea car-

bonica/ 171, 172. Calcarea silicata/ 180. Calcarea sulfurica/ 181, 182. Carbo 
animalis/ 197. Carcinosinum/ 210. Causticum/ 221. Crotalus horridus/ 276. 
Graphites/ 325, 326. Hekla lava/ 332. Hepar sulfuris/ 338, 340, 341. Juglans 
regia/ 366. Kalium jodatum/ 382, 384. Ledum/ 419. Mercurius/ 463. Nitricum 
acidum/ 503. Phytolacca/ 555, 556. Picricum acidum/ 559. Psorinum/ 575. 
Pyrogenium/ 589, 590. • Silicea/ 172, 341, 646, 649, 651, 652. Staphisagria/ 
653. Stramonium/ 676. Sulfur/ 684, 691. Syphilinum/ 700. Tarantula cuben-
sis/ 702, 703. Tarantula hispanica/ 706, 707. Thuja/ 718 

ABSZESSE IN DEN ACHSELHÖHLEN, IN DENEN SIE NARBEN HINTERLASSEN: Jug-
lans regia/ 366 

ABSZESSBILDUNG DES ÄUßEREN OHRKANALS: Calcarea sulfurica/ 181 
ABSZESS IM REKTAL- ODER ANALBEREICH: Calcarea sulfurica/ 181 
ABSZESSE, BESSER DURCH KALTE BÄDER ODER UMSCHLÄGE: Ledum/ 419 
ABSZESSE AN BELIEBIGEN KÖRPERSTELLEN: Calcarea sulfurica/ 181. • Silicea/ 

652 
ABSZESS MIT BRENNENDEN, STECHENDEN SCHMERZEN UND FLECKIG BLAUER 

VERFÄRBUNG: Tarantula cubensis/ 703 
ABSZESS MIT BRENNENDEN, STECHENDEN SCHMERZEN UND FLECKIG BLAUER 

VERFÄRBUNG: Tarantula cubensis/ 703 
ABSZESS IN EINEM BUBO: Tarantula cubensis/ 703 
ABSZESS MIT BRENNENDEN, STECHENDEN SCHMERZEN UND FLECKIG BLAUER 

VERFÄRBUNG: Tarantula cubensis/ 703 


